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Senatsverwaltung für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Julian Schwarze (Bündnis 90/ Die Grünen) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei – G Sen – 

 

 

 

Antwort  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16759 

vom 19.09.2023 

über Senatorin Giffey und die „Stiftung Mitte Berlin“ – Fragen zur Rede beim „Mitte-Fest“ 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 
1. Senatorin Giffey hat auf dem „Mitte-Fest“ der „Stiftung Mitte Berlin“ am 1. September 2023 die 

Eröffnungsrede gehalten. Darin erklärte sie, dass ihrer Meinung nach zumindest ein Teil der Pläne der Stiftung 

Mitte Berlin realisiert werden sollte. Welche Pläne der Stiftung Mitte Berlin sollten nach Meinung von Senatorin 

Giffey realisiert werden? 

 

Zu 1.: Die Senatorin teilt das grundsätzliche Anliegen der Stiftung Mitte Berlin, das Herz der 

Stadt gemeinsam mit den Berlinerinnen und Berlinern wiederzubeleben bspw. durch die 

Errichtung einer Schule am historischen Standort des Berlinischen Gymnasiums zum 

Grauen Kloster. 

 
2. Weiterhin erklärte Senatorin Giffey in der gleichen Rede, dass sie die Pläne der Stiftung Mitte Berlin als 

„Impuls“ in die Landespolitik einbringen will. Welche konkreten Aktivitäten plant Senatorin Giffey, um die 

Pläne der Stiftung Mitte Berlin in die Berliner Landespolitik einzubringen? 

 

Zu 2.: Senatorin Giffey beabsichtigt nicht, die Pläne der Stiftung Mitte Berlin in die Berliner 

Landespolitik einzubringen. Sie hat in ihrer Rede darauf hingewiesen, dass die Attraktivität 

historischer Orte für Touristinnen und Touristen auch ein wichtiger wirtschaftlicher Impuls für 

die Stadt ist.  
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3. Welche Aktivitäten hat Senatorin Giffey bereits unternommen, um die Pläne der Stiftung Mitte Berlin zu 

fördern? 

 

Zu 3.: Senatorin Giffey hat bisher keine Aktivitäten unternommen, um die Pläne der Stiftung 

Mitte Berlin zu fördern. 

 
4. Inwieweit gab es bereits Gespräche zwischen Senatorin Giffey und der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen, in denen über die Pläne der Stiftung Mitte Berlin gesprochen wurde? 

 

Zu 4.: Es haben noch keine Gespräche zwischen Senatorin Giffey und der 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen zu den Plänen der Stiftung 

Mitte Berlin stattgefunden. 

 
5. Inwieweit sind Gespräche zwischen Senatorin Giffey und der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen 

und Wohnen über die Pläne der Stiftung Mitte Berlin geplant? 

 

Zu 5.: Es sind keine Gespräche zwischen Senatorin Giffey und der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen zu den Plänen der Stiftung Mitte Berlin anberaumt. 

Senatorin Giffey wird Herrn Senator Gaebler von ihren Eindrücken des Mitte-Fests 

berichten. 

 
6. Inwieweit war die Rede und deren Inhalt von Senatorin Giffey am 1. September 2023 mit der 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen abgesprochen? 

 

Zu 6.: Die Rede und deren Inhalt wurden nicht mit der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen abgesprochen. 

 

Berlin, den 22. September 2023 

 

 

In Vertretung 

 

 

 

Michael   B i e l 

.......................................................... 

Senatsverwaltung für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe 


